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Grundsätze 
 
Jeder Sendung, die mit EDIFACT DESADV Nachrichten avisiert wurde, soll ein DFÜ Warenbegleitschein 
mitgegeben werden der nach den hier beschriebenen Richtlinien generiert wurde.  
 
Bei LKW Transport wird der Warenbegleitschein üblicherweise dem Fahrer mitgegeben, der ihn dann bei 
Ankunft im MAN Werk übergibt. Bei anderen Transportarten soll der Warenbegleitschein der Ware 
beigefügt werden. 
 
Das Dokument folgt der VDA Empfehlung 4912 bezüglich Aussehen und Inhalt des Warenbegleitscheins. 
Es beschreibt auch die Quellen für die einzelnen Datenfelder. 
 
 Format:  wahlweise: 

1. A4 hoch 10 CPI 
2. A4 quer 15 CPI 

 
Farbe: weißes Papier 
 
Kopien: 1. Blatt für Warenempfänger 
 2. Blatt für Warenempfänger 
 3. Blatt für Lieferanten (falls benötigt) 
  
Folgeseiten: Wenn eine Seite nicht ausreichend ist, können Folgeseiten generiert werden. In diesem Fall 

müssen die Kopfdaten (Zeile 1..14) auch auf den Folgeseiten ausgedruckt werden. 
Einzelne Lieferscheinpositionen sind durch gestrichelte Linien wie angezeigt zu trennen 
(z.B. Zeile 20) 

 
Ende Anzeiger: Das Ende der Sendung ist anzuzeigen durch 

“*********     ENDE     *********”.  
 
Am Ende der letzten Seite sollen die Zeilen 42 bis 46 angezeigt werden.  
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      Bild 1: Formular DFÜ-Warenbegleitschein (aus VDA 4012) 
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Data fields in the form: 
 

Feld Beschreibung Datenquelle 
1 Formularname  Konstanter Wert 
2 Sendungs-Ladungs-Bezugsnummer, an..8 SG1 (Sendungs-Ladungs-Bezugsnummer (SLB)) RFF.1154  
3 Nachrichtendatum DTM (Nachrichtendatum).2380 , Byte 1..8 
4 Nachrichtenzeit DTM (Nachrichtendatum).2380 , Byte 9..14 
5 Seitennummer , 1osition 1 und 2 : Seite per Sendung, Position 3: “.” 

Position 4 and 5 : Seite per Abladestelle. Da MAN nur 1:1 Beziehungen 
zwischen Sendung und Abladestelle unterstützt, sind beide Nummern 
identisch.  

 

6 Werksnummer des Lieferanten, an..3  SG2 (Versender) NAD.3039  
7 Werksnummer MAN, an..3 SG2 (Warenempfänger) NAD.3039 
8 Abladestelle, an..5 SG2 (Warenempfänger) LOC.3225 
9 Lieferantennummer, zugewiesen von MAN UNB.0004 

10 Kundenummer (des MAN Werks), zugewiesen vom Lieferanten UNB.0010 
11 Wird von MAN nicht genutzt -- 
12 Vollständige Postadresse des Lieferanten Internal sources 
13 Vollständige Postadresse des Kunden (Warenempfängers) Internal sources 
14 Zusätzliche interne Destination (z.B. Verbrauchsstelle) SG10-SG15-SG18-LOC.3225 
15 Transportart in Textform – siehe Codeliste SG6 (Transportart und -mittel) TDT.8067 Code durch Text ersetzen 
16 Name des Frachtführers (optional) SG2 (Spediteur) NAD.3124 
17 ID des Frachtführers (optional) SG2 (Spediteur) NAD.3039 
18 Sendungsgewicht brutto MEA (Bruttogewicht der Sendung).6314  
19 Lieferscheinnummer SG10-SG15-SG16 (Lieferscheinreferenz) RFF.1154 
20 Teilenummer, vergeben von MAN SG10-SG15-LIN.7140 
21 Liefermenge SG10-SG15-QTY.6060 
22 Mengeneinheit SG10-SG15-QTY.6411 (umwandeln Code PCE/C62 in ST) 
23 Verwendung Code S = Serie, E = Ersatzteil SG10-SG15-IMD.7009 umwandeln 03 -> S 06 -> E 
24 Wird von MAN nicht genutzt -- 
25 Teile-Kurzbezeichnung SG10-SG15-IMD.7008 oder interne Quelle 
26 Bestellnummer SG10-SG15-SG16 (Bestellreferenz) RFF.1154 
27 Lieferscheindatum SG10-SG15-SG16 (Lieferscheinreferenz) DTM.2380 
28 Teilenummer, vergeben vom Lieferanten  SG10-SG15-PIA.7140 (7143=SA) 
29 Freier Text  SG10-SG15-FTX.4440 
30 Lieferscheinposition SG10-SG15-SG16 (Lieferscheinreferenz) RFF.1156 
31 Anzahl Packstücke SG10-SG11-PAC.7224 
32 Packstück Typ ID, vergeben von MAN, verwende ‘VP:’ als festen Präfix 

die Anzahl wird rechtsbündig dargestellt ohne führende Nullen  
SG10-SG11-PAC.7065 

33 Menge je Verpackung SG10-SG11-QTY (Menge je Verpackung).6060  
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34 Verpackungstyp  ID, vergeben vom Lieferanten  Interne Quellen 
35 Sendungsnummer , wird von MAN nicht genutzt -- 
36 Chargennummer, verwende :CHARGE’’ als festen Präfix. SG10-SG13-GIR(Charge / Batch - Nummer).7402 
37 Wird von MAN nicht genutzt -- 
38 Zollware, drucke ‘** ZOLLGUT**’  falls die Sendung unter 

Zollbehandlung fällt , z.B. unter Zollverschluss liegt 
Drucken, wenn SG10-SG15-ALI.9213 = ‘8’ 

39 Wird von MAN nicht genutzt -- 
40 Freier Text zur Position, verwende ‘TEXT:’ als Präfix SG10-SG15-FTX.4440 
41 Fester Text zur Anzeige Positionsende  
42 Fester Text für Wareneingangsbearbeitung  
43 Fester Text für Wareneingangsbearbeitung  
44 Fester Text für Wareneingangsbearbeitung  

 


